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ILLUSTRIERTE Nr. 8

HandTon

Lei /«d/gène* der rife* d« Go//e Pemgwe et p/«r jp.écûf/ement /er L<t/»/tantr de /<t petite î/e de

KirLra pr<ztz<?«e«f /'«« der mélzerr /et p/«r d<*rzgere«x g«z ioient: Lt pècLe rf« reg«/)?. Cette pècLe

exige de Lz patience, d« r«»g-/rozd, de /'end«r«race, «ne attention de to«r /er zrzrZ«ntr et «» certaw
cowrrfge. Ctr ce n'eri poiwt d Lz //gne, comme on /e /nit r«r /er coter nméricninei d« P«cz/zg«e, g«e
/'on cnptnre ici ce pozrron. L'indigène p/onge, rorz Lnmefon d'acier en mdin, et *zccroc/?e Lz &éte

4» moment on e//e r'zzppréte d /ondre r«r /ni. Certes, i/ «rrzTe p«r/ozr der «cczdentr, mnii Lz men-
trf/ité mnWmnne ert fizta/zrte: «Ce g«z «rr/oe de^nit «rrzTer.»

Té<Ae zt« rap/m

Der einzigartige und gefährliche
Haifischfang im Persischen Golf

Le pécLenr « nccroc^è /e reg«m d*z«r
Lz g«ezde. Lnrieniement Lz />éte re dé-
Azt po«r re dégager. t/ne pnrtie de
/'ég«zp«ge /'nmène to«;o«rr p/«r prèr
d« /»ozztre înndii g«e /'««tre, po«r /'<z-

c/jeoer p/«r vite, /ni îrzzzzcLe /e gztrrot
d co«pr de contemn.

Der Gefangene wird abgeschleppt. 6 m
lang ist der Kerl. Er gehört nicht zu
den größten Exemplaren, denn diese
Haie des Persischen Golfes werden bis
9 m lang und 3000 kg schwer. Aufs
Trockene gebracht, wird ausgeweidet.
Die Eingebornen verwenden von ihm
die Leber zur Tranbereitung und die
Elaut als Schleifmittel.

L« cnptnre ert terminée. // ne r'dg/t
p«r en /'occurrence d'nne prise rewr«-
tionne//e, /'rfnim^/ n'd g«e 6 mètres de
/ong. Les reg«z7zr g«e /'on pècLe d^ns
/e Go//e Perrzgzze ont ro«verzt p/«r de
9 mètres et pèsent p«r/ozr 3000 &g.
Les indigènes emp/oient /e /oie de ce
poisson po«r en /dire de /'L«z7e et /«

pe«« po«r <zzg«zrer /es co«te««x.

Haifischfang von Hand ist wohl einer der gefährlichsten Berufe, die es gibt. Dennoch
verdienen eine Anzahl Menschen im Persischen Golf und vor allem alle Einwohner
der kleinen Insel Kishm ihren Lebensunterhalt auf diese Weise. Macht man einen dieser
schlanken, schwarzen Eingeborenen auf die Verwegenheit seines Tuns aufmerksam, dann
lacht er nur und antwortet, daß er lieber Jagd auf Haifische mache, als daß er je ein
Automobil besteige. Der Fang dieser gefräßigen und angriffslustigen Seepiraten erfor-
dert viel Geschicklichkeit und Geduld und eben eine beträchtliche Dosis Wagemut.
Natürlich gibt es auch hier zuweilen Opfer des Berufes, aber derartige kleine Zwischen-
fälle schreiben diese fatalistischen Mohammedaner der Vorsehung zu.

Nach längerem Kreuzen im ruhigen, 1—3 Meter tiefen Wasser der Bucht haben die Fischer
einen Hai bemerkt, der träge in der blauen Flut seine letzte Mahlzeit verdaut. Ganz sachte

macht sich die Barke mit den Leuten an den Seeräuber heran. Dann springt ein Mann mit
dem primitiven Fanggerät, einem mächtigen Eisenhaken an einer starken Trosse, über Bord,
taucht zum nichtsahi^enden Hai und schlägt ihm die Angel schnell und geschickt in das

halbgeöffnete Maul.

V« reg«/« est en vzze. Armé d'«zz ro/z'de /mmeçon «ccrocLé d «ne corde, /e pécLewr p/onge.

Hat der Hai fest zugebissen, entwickelt
sich in den meisten Fällen ein aufregen-
der Kampf zwischen den Fischern und
dem Gefangenen an der Angel. Der
Hai schlägt wütend um sich und sucht
zu entfliehen. Aber er wird immer nä-
her ans Boot herangezogen, ein paar
Männer steigen ins Wasser und machen
mit kräftigen Messerstichen dem Un-
getüm den Garaus.
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